Aschermittwochs-Gottesdienst für die Grundschule 1
VB: Aus Tüchern wird ein Weg gelegt. am Beginn des Weges steht ein Tor und daneben/darunter ein Gefäß mit Asche (für Beginn der Fastenzeit = Aschermittwoch). Am Ende des Weges steht ein Kreuz und eine Kerze für Karfreitag und Ostern).
Lied: Effata

Begrüßung:
Liebe Kinder, liebe Lehrer, wir haben uns hier versammelt, um gemeinsam die Fastenzeit zu beginnen. 

Ihr seht in der Mitte ... Kinder einen Weg, ein Tor, Asche, eine Kerze...

Das kann bedeuten... Kinder: Weg in der Fastenzeit, Weg nach Ostern, Aschermittwoch...

Wir haben letzte Woche die Fastenzeit begonnen, am ... 

Kinder: Aschermittwoch

Wir sind auf dem Weg nach Ostern und wollen uns vorbereiten.

Der Fasching ist vorbei und wir sollen nachdenken, wie wir leben.

Du kannst Dich auch vorbereiten, nachdenken über dein Leben...

Kinder: Fasten, keine Süßigkeiten essen...

Ich habe mir für die Fastenzeit vorgenommen, keine Chips und ähnliche Dinge zu essen. Auch Du kannst einen Vorsatz fassen für die Fastenzeit, etwas, worauf du verzichten möchtest, und das dir hilft über dein Leben nachzudenken.
Gebet:

Wir wollen beten:

Guter Gott, wir haben die Fastenzeit begonnen.

Hilf uns, dass wir die Fastenzeit gut nützen, 

um dir wieder ein wenig näher zu kommen.

Du nimmst uns an, so wie wir sind. 

Lass uns spüren, dass du immer bei uns bist. Amen.

Evangelium:

Auch die Jesus und seine Jünger haben gefastet. Der Evangelist Matthäus berichtet uns davon: (nach Mt 6,16-18)

Im Evangelium sagt uns Jesus, wie wir es machen sollen: Wenn ihr anderen Fehler verzeiht, dann wird Gott euch auch die Schuld vergeben, 

und wenn ihr in der Fastenzeit auf etwas verzichtet, 

dann macht kein finsteres Gesicht wie die Heuchler, die es nicht ehrlich meinen.

Sammelt nicht gierig Geld und Reichtümer, denn ihr müsst immer damit rechnen, dass das alles eines Tages zerstört oder von Einbrechern gestohlen wird.

Sammelt euch lieber einen Reichtum bei Gott.

Denkt nicht dauernd an das Essen, Trinken, Kleidung und an das, 

was andere alles haben und machen.

Solche unnötigen Sorgen machen sich die Leute, die nicht an Gott glauben.

Behandelt die Menschen so, wie ihr selbst von ihnen behandelt werden wollt.

Dann wird euch Gott alles andere hinzuschenken.

Lied: Wo zwei oder drei
Aschenauflegung:

Ihr bekommt jetzt von uns ein Aschenkreuz auf die Stirn gezeichnet. In dem Wort Aschenkreuz, steckt das Wort Asche:

Asche sagt uns:

früher wurde ich als Reinigungsmittel verwendet

Asche sagt uns:
mich streut man auf vereiste Wege, damit keiner ausrutscht

Asche sagt uns:
Asche von verbrannten Bäumen wird auch als Dünger verwendet

Asche sagt uns:
es soll sich etwas zum Guten verändern, ich schaffe sogar neues Leben

In dem Wort Aschenkreuz, steckt auch das Wort Kreuz:

Kreuz sagt uns:
Gott hält uns fest in seiner Hand, das Leben geht bei Gott weiter

Kreuz sagt uns:

ich bin Zeichen für Jesus

Kreuz sagt uns:
ich zeige euch die Richtungen an, die für unser Leben wichtig sind

Wenn wir das Kreuzzeichen machen bedeutet dies:

von oben nach unten –
wir sind mit Gott verbunden, er hält mit uns Verbindung

von links nach rechts –
wir leben mit anderen Menschen zusammen und sollen zusammenhalten

Das Aschenkreuz sagt uns:

Heute wird uns ein Kreuz aus Asche auf den Kopf gestreut. Asche erinnert uns auch daran, dass alles vergeht. Wir wollen auf Jesus schauen. Durch ihn wissen wir, Gott hält uns fest in seiner Hand und das Leben bei ihm geht weiter, auch nach dem Tod.
Aschenauflegung mit den Worten:

Kehr um, und glaube an das Evangelium.
oder
Geh mit Jesus auf dem Weg nach Ostern.

Vater Unser

Jesus geht den Weg bis zum Ende, er stirbt am Kreuz. Aber er weiß, Gott ist sein Vater und er wird ihn nicht im Tod lassen.

Auch wir dürfen Gott unseren Vater nennen, so hat es uns Jesus gesagt. Und wir dürfen beten, wie Jesus es seine Jünger gelehrt hat. Vater Unser...

Segen

Der gütige Gott, der immer bei uns ist, er begleite uns auf dem Weg durch die Fastenzeit.

Er stärke uns, damit wir uns gut auf sein Leiden und seine Auferstehung vorbereiten.

Er helfe uns, unsere Vorsätze umzusetzen.

So segne uns der allmächtige Gott, 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.

Lied: Danke für diesen guten Morgen
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